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Beschlussantrag  

 
Der Ortschaftsrat nimmt die Machbarkeitsstudie Wertstoffstation mit integriertem Baustofflager 
zur Kenntnis und beauftragt die Verwaltung, die Planungen zur Umsetzung am Standort „Unte-
re Kohlplatte“ weiter zu verfolgen. 
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Nach langjährigen Variantenbetrachtungen wurde das Grundstück Flurstück Nr. 63754 im künf-
tigen Gewerbegebiet „Untere Kohlplatte“ als Standort für einen künftigen Wertstoffhof mit 
Baustofflager gewählt. Der jetzige Standort muss zwingend aufgegeben werden, damit an die-
ser Stelle der geplante Lebensmittelmarkt umgesetzt werden kann. 
 
Zur Klärung, ob die Fläche für ein derartiges Vorhaben geeignet ist, hat das Amt für Abfallwirt-
schaft das Planungsbüro Weber-Ingenieur beauftragt, alle Details im Rahmen einer Machbar-
keitsstudie zu klären. Diese liegt nun vor und wird dem Ortschaftsrat vom Fachamt in der Sit-
zung vorgestellt. 


